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+++ Update 56 – 30.05.2020, 16:00 Uhr +++ 

Aktuelle Rückreisemöglichkeiten von Uruguay nach Deutschland 

Die Fluggesellschaft Amaszonas bietet im Juni voraussichtlich einen Flug pro Woche (jeden Samstag) 
von Montevideo nach São Paulo an (Preis ca. 500,- USD).  Von São Paulo gibt es weiterhin Direktflüge 
nach Europa (Lufthansa, KLM, Air France, etc.) Bei der Buchung des Anschlussfluges von São Paulo 
nach Europa muss darauf geachtet werden, nicht länger als 24 Stunden Transitzeit in São Paulo zu 
haben, denn dies ist momentan die maximale erlaubte Transitzeit. 

Kontakt zur Niederlassung von Amaszonas in Montevideo (Ticketbuchung nur telefonisch): 
Amaszonas Montevideo – Oficina Central –  +598 96436032 (Whatsapp) – +598 98780435 
(Whatsapp) 
+598 2 – 7102200 – https://www.amaszonas.com/es-uy/ 

Costa Rica plant das Land ab Juli wieder zu öffnen 

Das Gesundheitsministerium von Costa Rica hat gestern bekannt gegeben, dass die Grenzschließung 
für Touristen bis zum 30. Juni 2020 verlängert wird. Gleichzeitig informiert Costa Ricas 
Fremdenverkehrsamt, dass sämtliche Institutionen auf eine Öffnung im Juli hinarbeiten. Eine 
verbindliche Bestätigung steht jedoch noch aus. Wenn man aber betrachtet, wie gut sich die 
Infektionszahlen in Costa Rica seit einiger Zeit entwickelt haben, dürfte das Land tatsächlich wohl im 
Juli wieder in normalere Zeiten zurückkehren. Laut Johns Hopkins University, Stand 30.05., 16:00 Uhr, 
wurden in Costa Rica 1.022 Covid 19 – Infektionen festgestellt, 653 Genesene bei nur 10 Todesfällen. 
Es gibt also aktuell nur noch 459 aktive Infektionsfälle in Costa Rica. 

Zu der Planung in Costa Rica passend auch die Ankündigungen der großen Airlines für Flüge von und 
nach Costa Rica: 

• Lufthansa gab gestern die Wiederaufnahme ihrer Nonstop-Flüge nach San José ab Juli 
bekannt, jeweils mittwochs und samstags ab Frankfurt 

• Edelweiss plant ab Juli bis Oktober mit einem wöchentlichen Flug am Donnerstag ab Zürich, 
danach wieder mit dem normalem Flugplan Dienstag, Freitag, Sonntag. 

• Iberia plant den Neustart im Juli mit zwei wöchentlichen Flügen am Mittwoch und Donnerstag 
ab Madrid 

• British Airways plant ab Juli am Mittwoch und Samstag ab London Gatwick 

Erst später kommen Air France (frühestens ab September und zum Start zuerst mit Panamá und 
Copa-Anschlussflügen nach San Jose) und KLM, die erst zur Hochsaison ab November Costa Rica 
wieder anfliegen will. 

+++ Update 55 – 29.05.2020, 14:45 Uhr +++ 

Ecuador öffnet am 01.06.2020 wieder die Grenzen 

Aus Ecuador haben wir die Information erhalten, dass ab 1. Juni wieder Einreisen möglich sind und 
wohl auch wieder internationale Flüge ankommen dürfen. Allerdings gilt vorerst, dass bei Ankunft ein 
COVID-Test durchgeführt wird und dann auf jeden Fall eine 14-tägige Quarantäne in einem Hotel 
obligatorisch ist. Diese Quarantäne-Regelung gilt vorläufig. Es gibt noch keine offizielle Aussage, wie 
es zum Beispiel in einem Monat aussehen wird. 

+++ Update 54 – 26.05.2020, 09:00 Uhr +++ 

LATAM hat sich in den USA unter den Schutzschirm von Chapter 11 begeben 

Soeben hat die LATAM mitgeteilt, dass sie eine Reorganisation unter dem Schutz von Chapter 11 in 
den USA beantragt hat. 
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Nach Verlautbarung der LATAM soll der Flugverkehr mit den derzeit geplanten Flügen ohne 
Unterbrechung fortgesetzt werden. Alle Tickets, Gutscheine, Geschenkkarten oder jede Form von 
Gutschrift werden weiterhin anerkannt. Meilen (oder Punkte) und die allgemeinen Vorteile beim 
Fliegen mit LATAM oder einer der Partnerfluggesellschaften bleiben Vielfliegern erhalten. 

Kunden können sich unter www.LATAMreorganization.com über die Situation und das Verfahren 
informieren. 

Chile – Maßnahmen bzw. Bewegungsbeschränkungen 

Einreisen sind nach wie nur für Chilenen und Personen mit Aufenthaltserlaubnis möglich. Antworten 
zu den meisten auftauchenden Fragen findet man unter 
https://serviciosconsulares.cl/tramites/frequently-asked-questions-on-the-ban-of-entry-to-non-
resident-foreign 

Zur Eindämmung der weiteren Verbreitung der COVID-19 Epidemie haben die chilenischen Behörden 
nächtliche Ausgangssperren (täglich 22.00 Uhr bis 05.00 Uhr) angeordnet. Einzelne Ortschaften 
sowie sämtliche Stadtbezirke des Großraums Santiago* stehen unter Quarantäne. Aktuelle 
Informationen findet man unter www.gob.cl/coronavirus/. 

(* Die Einschränkungen in Santiago erklären sich anhand der aktuellen Infektionszahlen – Von 73.797 
festgestellten Infektionen (bei 23.302 Genesenen) stammen 58.930 aus dem Großraum Santiago, 
während der Rest des Landes vergleichsweise schwach betroffen ist.) 

Maskenpflicht gilt 

• bei Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel, auch wenn diese von Privatpersonen betrieben 
werden (Taxis, Uber 

• für die Nutzung von Aufzügen in öffentlichen und privaten Gebäuden und Seilbahnen 
• an öffentlichen Orten (u.a. Supermärkte, Apotheken, Hotels, Gesundheitseinrichtungen), sofern 

sich dort 10 oder mehr Personen aufhalten. 

Weitere Maßnahmen sind 

• Aussetzung des Unterrichts in Kindergärten und Schulen 
• Unbegrenzte Aussetzung von öffentlichen Veranstaltungen mit mehr als 50 Personen 
• Unbegrenzte Schließung von Kinos, Theatern, Restaurants, Kneipen, Diskotheken, 

Fitnessräumen und Sportveranstaltungen 
• Verbot von Besuchen in Pflegeheimen 
• Verbot des Anlaufens von Kreuzfahrtschiffen in chilenischen Häfen vom 15. März bis 30. 

September 2020 

Quelle: Dt. Botschaft Lima, 25.05.2020, Johns Hopkins University, 26.05.2020 

+++ Update 53 – 25.05.2020, 06:45 Uhr +++ 

Perú – Ausnahmezustand bis 30.06.2020 verlängert 

Erwartungsgemäß hat Perú mit dem Dekret Nr. 094-2020 PCM  den Ausnahmezustand bis Dienstag, 
den 30. Juni 2020, verlängert. Es gelten weitgehende häusliche Quarantäneregelungen und 
Ausgangssperren. Einzelheiten kann man neben dem spanischen Text des Dekrets auch der 
Information der deutschen Botschaft in Lima entnehmen. 

Wie in dem 4-Stufen-Plan der Regierung (s. Update 50 vom 14.05.2020) vorgesehen, werden 
bestimmte wirtschaftliche Aktivitäten wieder freigegeben. 

http://www.latamreorganization.com/
https://serviciosconsulares.cl/tramites/frequently-asked-questions-on-the-ban-of-entry-to-non-resident-foreign
https://serviciosconsulares.cl/tramites/frequently-asked-questions-on-the-ban-of-entry-to-non-resident-foreign
http://www.gob.cl/coronavirus/
https://busquedas.elperuano.pe/normaslegales/decreto-supremo-que-establece-las-medidas-que-debe-observar-decreto-supremo-n-094-2020-pcm-1866708-1
https://lima.diplo.de/pe-de/-/2318390
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Die Grenzen bleiben für Einreisen ebenso wie die Flughäfen bis auf weiteres geschlossen. Dies dürfte 
entsprechend des Stufenplans noch bis Juli der Fall sein. 

+++ Update 52 – 22.05.2020, 10:30 Uhr +++ 

Kolumbien – Einreiseverbot bis 31.08.2020 verlängert 

Kolumbien schottet sich weiterhin komplett ab und verlängert die Aussetzung internationaler Flüge 
und die Schließung seiner Grenzen bis zum 31. August. Das Einreiseverbot für alle Ausländer gilt nun 
bis 31.08.20 und zwar sowohl für die Anreise mit Flugzeug, Schiff als auch auf dem Landweg. 
Kolumbianer müssen bei Einreise 14 Tage in Quarantäne. Dies gab die Regierung des 
südamerikanischen Landes am Mittwoch bekannt. 

Präsident Iván Duque verlängerte die nationale Quarantäne um eine weitere Woche bis zum 31. Mai 
und kündigte gleichzeitig die schrittweise Eröffnung anderer wirtschaftlicher Aktivitäten wie Bau, 
Fertigung und Handel an. 

Quelle: Latino-Press 

+++ Update 52 – 22.05.2020, 09:00 Uhr +++ 

Air Europa Rückflug von Paraguay nach Europa 

Über die Botschaft hat uns die Nachricht erreicht, dass das Reisebüro 
„Boardingpass“ in Asuncion am 6. Juni 2020 einen Charterflug mit Air 
Europa von Paraguay nach Europa ermöglicht. Details finden Sie in dem 
beigefügten Flyer. Das Reisebüro organisiert auch Anschlussflüge von 
Madrid nach Deutschland. Wer fliegen möchte, sollte das Reisebüro 
kontaktieren und seinen Flug buchen. Anmerkung: Da der Flug ein 
Charterflug ist, können reguläre Tickets von Air Europa nicht verrechnet 
werden. 

+++ Update 51 – 20.05.2020, 10:00 Uhr +++ 

Panamá verlängert Einstellung des internationalen Flugverkehrs 

Panamá hat die Einstellung des internationalen Flugverkehrs nochmals bis einschließlich 22. Juni 
2020 verlängert, weswegen der internationale Flughafen Tocumen bis dahin geschlossen bleibt. 

Allerdings sind die Aussichten in Panamá auf eine Besserung der Situation relativ gut. Stand heute 
gibt es in Panamá 9867 gemeldete COVID-19 Fälle, davon sind 6194 genesen und 281 verstorben 
(Stand 20.05.2020). Die Neuinfektionen sinken und insgesamt sind die die Zahlen seit Tagen stabil. In 
Panamá werden deshalb in den nächsten Wochen Lockerungen erwartet. 

+++ Update 50 – 14.05.2020, 07:00 Uhr +++ 

Perú legt Stufenplan für eine Wiederöffnung des Landes vor 

Bisher haben wir aus Perú immer über den Ausnahmezustand und Verlängerungen der Einreise- und 
Flugverbote berichtet. Zuletzt war dies am 9. Mai im Update 48 der Fall, wobei, wie dort schon 
angekündigt, parallel zum Ausnahmezustand auch das Flugverbot bis 24.05.2020 verlängert wurde. 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-R%C3%BCckflug-Paraguay.jpg
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-R%C3%BCckflug-Paraguay.jpg
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Nun hat Präsident Vizcarra einen umfassenden 
Plan vorgelegt, wie in 4 Stufen von Mai bis 
August die Wiederbelebung der Wirtschaft und 
die Öffnung des Landes erfolgen soll. Dabei setzt 
die Umsetzung dieses Plans immer voraus, dass 
vor Übergang zur nächsten Stufe ein positiver 
Statusreport vorliegt. Nach dieser Planung sollen 
im Juni Restaurants (mit reduzierter Kapazität) 
und Hotels wieder geöffnet werden und der 
Inlandsflugverkehr wieder starten. Im Juli wird 
dann der internationale Flugverkehr wieder 
erlaubt und die erühmten Touristenziele wie z.B. 
Machu Picchu können -mit reduzierter Kapazität- 
wieder besucht werden. Im August sollen dann die letzten Beschränkungen weitgehend aufgehoben 
werden. 

Es bleibt zu hoffen, dass sich die strengen Schutzmaßnahmen des Ausnahmezustandes so bewähren, 
dass dieser Plan umgesetzt werden kann. Dabei wird es aber, wie bei Reisen in Europa, in der ersten 
Zeit nach Öffnung sicher noch bei Maßnahmen wie Abstandswahrung, Maskenpflicht in bestimmten 
Bereichen u.ä. bleiben. Vor allem werden Gruppenreisen nur in kleinen Gruppen erfolgen und die 
Nutzung von PKW´s und Bussen nur mit halbierter Platzbelegung. Bereits jetzt haben unsere Partner 
ihre Mitarbeiter entsprechend geschult und alles veranlasst, um Reisen nach Öffnung des Landes mit 
einem hohen Sicherheitsanspruch durchführen zu können. 

Andenbär besucht Machu Picchu 

Zum Abschluss noch eine positive Covid 19-Folge: Kaum bleiben in Machu Picchu menschliche 
Besucher aus, wurde dort der seltene und auch gefährdete Andenbär gesichtet, der offensichtlich die 
plötzliche Ruhe für eine Erkundung genutzt hat. Dies könnte auch für Reisende ein Anreiz sein, denn in 
der 2. Jahreshälfte 2020 dürfte Machu Picchu (und auch andere Sehenswürdigkeiten) sich sicher 
„ruhiger“ erleben lassen als zuvor oder in der Zukunft. Ein Aspekt, der sicher nicht nur für Perú gilt. 

Informationen zum Coronavirus in Amazonien 

Wer sich für das brasilianische Amazonasgebiet interessiert, kann sich nun auf einer Plattform des 
Mamirauá-Instituts für nachhaltige Entwicklung über den Stand von Covid-19 in Amazonien immer 
aktuell informieren. Das Mamirauá-Institut hat diese Plattform zur Überwachung des Fortschritts von 
COVID-19 im Bundesstaat Amazonas in Echtzeit erstellt, um die Bevölkerung und die Verwaltung 
insbesondere der Gemeinden der Mamirauá- und Amana-Reservate bei der Entwicklung von 
Präventionsstrategien zu unterstützen. 

Das Mamirauá Institut für nachhaltige Entwicklung (IDSM) wurde 1999 gegründet. Es ist eine soziale 
Organisation, die vom Ministerium für Wissenschaft, Technologie und Innovation als eines der 
Forschungsinstitute des Ministeriums finanziert und überwacht wird. Seit seiner Gründung führt das 
Mamirauá-Institut Forschungs-, Management- und Erweiterungsprogramme durch, um die Reservate 
von Mamirauá und Amana in der Region Mittlerer Solimões im Bundesstaat Amazonas zu entwickeln. 
Beide Reservate umfassen eine Fläche von 3.474.000 ha. Durch Kooperationsvereinbarungen mit der 
Staatsregierung von Amazonas unterstützt das Institut Mamirauá vor allem die Verwaltung dieser 
Gebiete 

+++ Update 49 – 11.05.2020, 08:00 Uhr +++ 

Avianca hat in den USA Insolvenz angemeldet 

Die zweitgrößte südamerikanische Fluggesellschaft Avianca, die auch Star Alliance-Mitglied ist, hat 
am 10. Mai in den USA nach Chapter 11 Insolvenz angemeldet. Bei einem Insolvenzverfahren nach 
Chapter 11 kann die Airline ihren Flugbetrieb aufrechterhalten, ist aber vor Gläubigern geschützt. 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-Covid-19-Plan-f%C3%BCr-Peru.jpg
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-Covid-19-Plan-f%C3%BCr-Peru.jpg
https://www.mamiraua.org.br/covid-amazonas
https://www.mamiraua.org.br/covid-amazonas
https://www.mamiraua.org/
https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/lb-52211-Covid-19-Plan-f%C3%BCr-Peru.jpg
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Nach einer Mitteilung der Airline sind auf Grund der Corona-Pandemie die Einnahmen um mehr als 80 
Prozent gesunken. Hinzu kommt, dass bis gestern eine Vereinbarung über eine staatliche 
Unterstützung durch die kolumbianische Regierung nicht zustande kam, während gleichzeitig gestern 
eine Rückzahlung von Anleihen in von 65 Millionen Dollar fällig wurde. 
Avianca hat mitgeteilt, dass sie trotz Insolvenz weiterhin Rückerstattungen für annullierte Flüge leisten 
will. Das Vielfliegerprogramm LifeMiles von Avianca ist als eigenständiges Unternehmen nicht direkt 
von der Insolvenz betroffen. So soll es auch weiterhin möglich sein, Meilen für Star Alliance-Flüge 
einzulösen. Was von diesen Aussagen zu halten ist, wird die nächste Zeit zeigen. 

Quelle: Reuters, Cision PR newswire 

+++ Update 48 – 09.05.2020, 13:00 Uhr +++ 

Costa Rica verlängert Einreisesperre 

Costa Rica hat die Einreisesperre nun bis 15.06.2020, 23:59 Uhr (Aktualisierung am 07.05.2020) für 
Touristen verlängert. Es können in diesem Zeitraum nur Costa-Ricaner oder Inhaber einer 
Aufenthaltserlaubnis („residentes“) einreisen. Dies gilt für Einreisen auf dem Land-, See- und Luftweg. 

Die Ausreise bleibt gestattet. Mit Ausreiseproblemen ist aufgrund fehlender Flugkapazitäten dennoch 
zu rechnen. Es bleibt nur die Möglichkeit, aktuelle Flugverbindungen direkt bei den jeweiligen 
Fluggesellschaften zu erfragen. 

Perú verlängert Ausnahmezustand 

Die peruanische Regierung hat den Ausnahmezustand bis Sonntag, den 24. Mai 2020, verlängert. 

In dieser Zeit gelten folgende Regeln: 

• Es gilt eine häusliche Quarantäne. 
• Zum Einkaufen (Lebensmittel, Apotheken) und zum Besuch einer Bank darf sich jeweils ein 

Angehöriger des Haushalts auf die Straße begeben. 
• Dringende Fahrten zum Krankenhaus in Notfällen sind erlaubt. Dabei darf die erkrankte Person 

von einem Familienmitglied begleitet werden. 
• In der Öffentlichkeit muss eine Mund-Nase-Maske getragen werden. 
• Ab dem 11. Mai gilt eine nächtliche Ausgangssperre von 20:00 bis 4:00 Uhr (bis 10. Mai 

einschließlich: 18:00 bis 4:00 Uhr).  In den Regionen Tumbes, Piura, Lambayeque, La Libertad 
und Loreto gilt die Ausgangssperre bis auf weiteres von 16:00 bis 4:00 Uhr. 

• An den Sonntagen gilt eine ganztägige Ausgangssperre. 
• Ab dem 11. Mai gelten verlängerte Öffnungszeiten für Banken, dann von 9:00 bis 18:00 Uhr. 
• Ab dem 18. Mai dürfen sich Kinder bis 14 Jahren zwischen 12:00 und 18:00 Uhr in Begleitung 

eines Erwachsenen für eine halbe Stunde außerhalb der Wohnung aufhalten, müssen jedoch 
im Umkreis von 500 Metern zur Wohnung bleiben.  Sie müssen dabei eine Mund-Nase-Maske 
tragen und dürfen sich nicht in Parks oder auf Spielplätzen aufhalten.  Dazu sollen noch 
weitere Details veröffentlicht werden. 

• Außerdem wurde eine größere Präsenz von Polizei und Militär auf den Straßen angekündigt, 
zur Kontrolle der Einhaltung der Quarantänemaßnahmen. 

Quelle: Deutsche Botschaft, Lima. 

Zu einer Verlängerung des Einreiseverbots (bisher bis 10.05.2020) wurde noch nichts veröffentlicht, 
aber es ist davon auszugehen, dass dieses parallel zum Ausnahmezustand auch bis 24. Mai 
verlängert wird. 

+++ Update 47 – 07.05.2020, 22:00 Uhr +++ 

https://www.reuters.com/article/us-avianca-holding-bankruptcy/worlds-second-oldest-airline-avianca-driven-to-bankruptcy-by-coronavirus-idUSKBN22M0N1
https://www.prnewswire.com/news-releases/avianca-holdings-initiates-voluntary-reorganization-proceedings-301056305.html
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LATAM Airlines nimmt Flüge Frankfurt – São Paulo wieder auf 

LATAM nimmt den Flugverkehr zwischen Deutschland und Brasilien im Mai mit folgendem Flugplan 
begrenzt wieder auf: 

• Frankfurt – São Paulo 
Tage: 21., 23., 28., 30. Mai (donnerstags und samstags) 
Flugzeiten: Abflug in FRA um 21:45 Uhr, Ankunft in SAO um 5:05 

• São Paulo – Frankfurt 
Tage: 19., 21., 26., 28. Mai (dienstags und donnerstags) 
Flugzeiten: Abflug in SAO um 23:55 Uhr, Ankunft in FRA um 16:35 

Brasilien verlängert Einreiseverbot auf dem Luftweg für Ausländer 

Mit der Verordnung Nr. 203 vom 28. April 2020 hat Brasilien die Einreise von Ausländern, unabhängig 
von ihrer Staatsangehörigkeit , auf dem Luftweg für eine Dauer von weiteren dreißig Tagen 
eingeschränkt. Unter gewissen Voraussetzungen lässt Brasilien die Einreise für Ausländer auf dem 
Landweg zu, um in Brasilien einen Flug in ihr Heimatland zu nehmen (Art. 6) 

Den vollständigen Wortlauft der Verordnung (auf deutsch, veröffentlicht von der Botschaft Brasiliens 
am 05.05.) finden Sie hier zum Nachlesen und Herunterladen. 

+++ Update 46 – 05.05.2020, 17:00 Uhr +++ 

Brasilien – TAP startet ab 21. Mai wieder von Lissabon nach Brasilien 

• São Paulo: ab 21. Mai 2x pro Woche, ab 1. Juni täglich und ab 1. Juli 10 Flüge pro Woche 
(Airbus A330-900neo) 

• Rio de Janeiro: ab 21. Mai 1 x pro Woche, ab 2. Juni 3 x pro Woche 
• Recife: ab 21. Mai 1 x pro Woche mit dem A321neo, ab Juni 3 x wöchentlich und ab 3. Juli 4 x 

wöchentlich und Wechsel zum größten A330neo 
• Belo Horizonte: einmal pro Woche ab dem 22. Mai mit der A330neo, zwei wöchentliche Flüge 

im Juni und drei im Juli 
• Brasília: Ab 2. Juni 2 x pro Woche, ab Juli 3 x wöchentlich (A330neo) 
• Salvador: Neustart ab 4. Juni 2 x wöchentlich, ab Juli 3 x wöchentlich (A330neo) 
• Belém: ab 4. Juni 2 x pro Woche (Airbus A321neo) 
• Fortaleza: ab 5. Juni 2 x pro Woche, ab Juli 3 x pro Woche  (A330neo) 
• Maceió: Dies ist eine neue TAP-Route nach Brasilien, die ab dem 26. Juni zweimal pro Woche 

mit der A321neo beginnt 
• Natal: Neustart am 4. Juli mit der A321neo mit zwei wöchentlichen Flügen 

Bitte beachten: Dies sind die geplanten Flüge. Sollte es zum Zeitpunkt der  Flüge noch Einreiseverbote 
geben, so greifen diese natürlich. Für Urlauber, die noch in Brasilien gestrandet sein sollten, ergeben 
sich aber bei Durchführung der Flüge auch Rückkehrmöglichkeiten nach Europa. 

+++ Update 45 – 01.05.2020, 08:00 Uhr +++ 

Brasilien – Flugverbindungen nach und von Europa 

Die Bundesregierung rät noch im Ausland befindlichen Touristen dringend dazu, nach Deutschland 
zurückzukehren, solange es noch Reisemöglichkeiten gibt. Folgende Verbindungen von Brasilien nach 
Europa werden aktuell noch bedient: 

• Lufthansa – São Paulo nach Frankfurt: 02.05., 04.05. und 07.05.2020 um 18:15 Uhr. Nach 
Mitteilung der Lufthansa wird die Strecke São Paulo – Frankfurt/Main zunächst bis Ende Mai 
dreimal wöchentlich (montags, donnerstags und samstags) geflogen. 

https://ruppertbrasil.de/wp-content/uploads/2017/08/Einreise-Brasilien.pdf
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• KLM – São Paulo nach Amsterdam: 01.05. und 04.05. und 08.05.2020 um 14:55 Uhr. Bitte 
Hinweise der Botschaft Amsterdam für den Transit in den Niederlanden beachten. 

• Air France – São Paulo nach Paris: 03.05., 05.05. und 07.05.2020 um 18:55 Uhr; Rio de 
Janeiro nach Paris: am 06.05., 13.05. und 20.05.2020 um 22:00 Uhr. Bitte Hinweise der 
Botschaft Paris für den Transit in Paris beachten. 

• TAP – Für folgenden Charterflug können auf der TAP-Website Tickets erworben werden: 
02.05. und 08.05.2020 um 16:45 Uhr von São Paulo nach Lissabon. Bitte beachten Sie die 
Hinweise der Botschaft Lissabon für den Transit in Lissabon sowie die Reise- und 
Sicherheitshinweise des Auswärtigen Amts. 

Eine Buchung ist teilweise nur über die Telefonhotline der Fluggesellschaften möglich. Teilweise ist 
es erforderlich, einen Zubringerflug bei einer der unten genannten brasilianischen Fluggesellschaften 
sowie einen separaten Anschlussflug zu buchen. 

Sollten Sie keinen Direktflug nach Deutschland beabsichtigen, raten Ihnen die deutschen 
Auslandsvertretungen DRINGEND dazu, nur Flüge mit  garantiertem sofortigen Weiterflug nach 
Deutschland zu buchen. Andernfalls besteht die Gefahr, dass Sie von Quarantäne-Maßnahmen in 
den Transitländern betroffen sein könnten. 

Aktuell bieten die Fluglinien Latam, Gol und Azul regelmäßige Flugverbindungen aus den Hauptstädten 
aller brasilianischen Bundesstaaten sowie 19 weiteren brasilianischen Städten in den Rest des Landes 
an. Bitte konsultieren Sie die Buchungsseiten der angegebenen Fluggesellschaften für weitere 
Informationen. 

Alle Angaben ohne Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit. Kurzfristige Änderungen sind jederzeit 
möglich. 

Quelle: Dt. Botschaft Brasília 

 

 

 

 

https://niederlande.diplo.de/nl-de/service/-/2319688
https://allemagneenfrance.diplo.de/fr-de/-/2319258
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/portugal-node/portugalsicherheit/210900
https://www.auswaertiges-amt.de/de/aussenpolitik/laender/portugal-node/portugalsicherheit/210900
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